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|. PLANLICHE FESTSETZUNGEN
1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG

1‘1 so

2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG

5. PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN, MASSNAHMEN UND FLACHEN FUR MASSNAHMEN
ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG VON NATUR UND LANDSCHAFT

SONSTIGES SONDERGEBIET GEM. § 11 BAUNVO 5.1 - OFFENTLICHE GRUNFLACHEN )
ZWECKBESTIMMUNG: GROSSFLACHIGER EINZELHANDELSBETRIEB/ ZWECKBESTIMMUNG:  STRASSENBEGLEITGRUN
FACHMARKT FUR HANDWERK, HAUS UND GARTEN 5 5 SRIVATE GRUNFLACHEN

ZWECKBESTIMMUNG: GRUNDSTUCKSEINGRUNUNG

.. .. 5.2.1 ZU PFLANZENDE EINZELBAUME MIT FESTLEGUNG DES STANDORTES
2.1 GRZ 0,8 MAX. ZULASSIGE GRUNDFLACHENZAHL (GRZ) ‘
FUR DIE ERMITTLUNG DER ZULASSIGEN GRUNDFLACHENZAHL IST
DIE JEWEILIGE GRUNDSTUCKSFLACHE DES BAUGRUNDES MASSGEBEND 5.2.2 commemmemee FASSADENBEGRUNUNG
2.2 | MAX. 1 VOLLGESCHOSS ZULASSIG KLETTER— UND RANKPFLANZEN, JE 5 M LAUFLANGE IST EINE KLET-
TERPFLANZE ZU PFLANZEN UND GGF. EINE ARTGERECHTE WUCHS—
2.3 8,0 MAX. ZULASSIGE WANDHOHE IN METER (M) HILFE ANZUBRINGEN
ALS WANDHOHE GILT DAS MASS VOM VORHANDENEN GELANDE BIS 5.3 ZU ZIFF. 5.1.1 BIS 5.1.3 ARTEN, MINDESTPFLANZGROSSEN ETC.
ZUM SCHNITTPUNKT DER AUSSENWAND MIT DER DACHHAUT BZW. SIEHE FESTSETZUNGEN DURCH TEXT
BIS ZUM OBEREN ABSCHLUSS DER WAND (ATTIKA). N
5.4 BAURECHTLICHE AUSGLEICHSFLACHE
24 FD. PD FLACH— UND PULTDACH DIE ZUM AUSGLEICH FUR EINGRIFFE IN NATUR UND LANDSCHAFT
. B ERMITTELTE KOMPENSATIONSFLACHE IST IM AUSGLEICHS—BE—
2.5 0-15 ZULASSIGE DACHNEIGUNGEN BAUUNGSPLAN (ANLAGE 1) FESTGESETZT. DIESER IST BESTANDTEIL
06 NUTZUNGSSCHABLONE: DES VORLIEGENDEN BEBAUUNGSPLANS.
ART DER BAULICHEN
NUTZUNG DACHFORMEN 0. SONSTIGE PLANZEICHEN
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BEBAUUNGS - MIT GRUNORDNUNGSPLAN
"SO GROSSFLACHIGER EINZELHANDELSBETRIEB/
FACHMARKT FUR HANDWERK, HAUS UND GARTEN"
GEMEINDE: MALLERSDORF—PFAFFENBERG
MASSTAB 1:1000 LANDKREIS: STRAUBING—BOGEN
REG.—BEZIRK:  NIEDERBAYERN
- /
GEOBASISDATEN: / \
(© Bayerische Vermessungsverwaltung 1. AUFSTELLUNGS— Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung
?f;sgsggﬂvgveise;ichi'”;gi;iet“'s Eigen— BESCHLUSS vom  20.10.2020 die  Aufstellung des
i Bebauungs— u. Griinordnungsplanes

ERGANZUNGEN:

Ergdnzungen des Baubestandes der
topografischen  Gegebenheiten  sowie
der  ver— und entsorgungstech—
nischen  Einrichtungen  erfolgte im
Oktober 2021 (keine amtliche Ver—
messungsgenauigkeit).

UNTERGRUND:

Aussagen Uber Riickschliisse auf die
Untergrundverhdltnisse und die Boden—
beschaffeneinheit konnen weder aus
den  amtlichen Karten noch aus
Zeichnungen und  Text  abgeleitet
werden.

NACHRICHLICHE UBERNAHMEN:

2. BETEILIGUNG

vom

vom

beschlossen.

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit
§ 3 Abs. 1
Behorden gem. § 4 Abs. 1 BauG erfolgte

gem.

Die &ffentliche Auslegung des Bebauungs—
planes mit Begrindung in der Fassung vom

Die Einholung der Stellungnahmen der Trdger

offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB
erfolgte mit Schreiben vom

BauGB und die der

bis

gem. § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte
bis

vom bis

- 3. SATZUNG Der Markt Mallersdorf—Pfaffenberg hat mit
BAUWEISE WAND— UND GEBAUDEHOHE Fiir nachrichtlich iibernommene Beschluss des  Marktgemeinderates  vom
Planungen und | Segebenheiten kamn | | den Bebauungs—u. Griinordnungsplan
gem. § 10 BauGB und Art. 81 Abs. 2 BayBO
~in der Fassung vom ... als  Satzung
3. BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN l[l. FESTSETZUNGEN DURCH TEXT URHEBERRECHT: . beschlossen.
Fir die Planung behalten wir uns alle MALLERSDORF—PFAFFENBERG, den o
< ABWEICHENDE BAUWEISE § 22, ABS. 4 BAUNVO SIEHE EIGENES GEHEFT ! B e Zustimmung  dorf  die Christian Dobmeier (Erster Burgermeister)
’ VON DER OFFENEN BAUWEISE ABWEICHENDE GEBAUDELANGEN UBER Planung nicht gedindert werden. \_ /
50 M SIND BEIl EINER GLIEDERUNG DES BAUKORPERS Z.B. DURCH ..
WECHSELNDE FASSADENOBERFLACHEN ODER DGL. ZULASSIG. I1l. PLANLICHE HINWEISE UND NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN /4 AUSFERTIGUNG E?r Btebouun(?s} tU Griinordnungsplan Wird\
iermit ausgefertigt.
32 ——m——= — BAUGRENZE .. ~
INNERHALB DER BAUGRENZE SIND AUCH STELLPLATZE, ZUWEGUNGEN, I MOGLICHER BAUKORPER = DARSTELLUNG UNVERBINDLICH
FARRBEREICHE UNDANLIEFERZONEN ZULASSIC, 2. [TIIT]  PKW-STELLPLATZE (2,50/5,00 M): STANDORTVORSCHLAG I ALLERSDORE —F AFFENBERG.
3.3 —————— — BAUGRENZE FUR STELLPLATZE, ZUWEGUNGEN, FAHRBEREICHE, BETON-FUGENPFLASTER, WASSERDURCHLASSIC _ Christion Dobmeter (Erster Birgermeister)/
ANLIEFERZONEN, UNTERSTELLMOGLICHKEITEN FUR EI'I}IKAUFSWAGEN, 3 BEHINDERTEN—STELLPLATZE (3,50,/5,00 M): STANDORTVORSCHLAG -
AUSSENSITZBEREICHE, NEBENANLAGEN SOWIE DACHUBERSTANDE UND ENG VERLEGTES BETONPFLASTER 5. INKRAFTTRETEN  Der Markt Mallersdorf—Pfaffenberg hat gem.
EINGANGSUBERDACHUNGEN BIS MAX. 1,5 M TIEFE ZULASSIG. 500 § 10 Abs. 3 BauGB am ..o den
4. —’l(:“— MASSANGABEN IN METERN Bebauungs— mit Grinordnungsplan ortsiblich
durch Aushang an der Amtstafel und allen
5. . GEBAUDEBESTAND Ortstafeln bekannt gemacht. Damit tritt der
N . Bebauungs— und  Grinordnungsplan  mit
4.  VERKEHRSFLACHEN B " Begriindung in Kraft.
41 BN ) VERKEHRSFLACHEN BESONDERER ZWECKBESTIMMUNG: 6. \m/ FLURSTUCKSGRENZEN
GEH— UND RADWEG, OFFENTLICH » MALLERSDORF—PFAFFENBERG, den ......................
7. 833 FLURSTUCKSNUMMER \ Christian Dobmeier (Erster B’Ljrgermeiste)’
4.25® ANFAHRSICHTFELD 5 M/70 M GEMASS RAST, ‘SICHTBEHINDERUNGEN 8 a0 HOHENLINIEN /PLANVERFASSER 21—67\
70 UBER 0,80 M AB OK FAHRBAHN SIND UNZULASSIG. DIE ANPFLAN— B RCHITE
ZUNG VON HOCHSTAMMEN MIT EINEM KRONENANSATZ VON MEHR 9. @% VORH. GEHOLZE AUSSERHALB DER GELTUNGSBEREICHSGRENZE 0?/}\ /O;(;I/
e oo LANDSCHAFTS-
ALS 2,50 M UBER FOK STRASSE IST ZULASSIG. . . Lf/?% woaer | HEIGL )
4.3 — - emo oo ANBAUVERBOTSZONE 10. GELANDEBOSCHUNGEN g landschaﬂ:sarch[tektur
20 M ZUM FAHRBAHNRAND ST 2142 Ged. Anlass von Z 2= stadtplanung
15 M ZUM FAHRBANNRAND SR 54 3 ; Tel: 09422/805450, Fax: 09422/805451
Gepr. |DEZ. 2021 HG %, | 182078 Elsa—Brindsgtrgm—Strasse 3, 5
Bea. |DEZ. 2021 HOJ \_ %MDESOFFE“‘ InfO@lm’l%’ 7 J
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GEOBASISDATEN: c Bayerische Vermessungsverwaltung Darstellung der Flurkarte als Eigen-  der Flurkarte als Eigen- der Flurkarte als Eigen-  Flurkarte als Eigen- Flurkarte als Eigen-  als Eigen- als Eigen-  Eigen- Eigen- tumsnachweis nicht geeignet. ERGÄNZUNGEN: Ergänzungen des Baubestandes der  des Baubestandes der des Baubestandes der  Baubestandes der Baubestandes der  der der topografischen Gegebenheiten sowie  Gegebenheiten sowie Gegebenheiten sowie  sowie sowie der ver- und entsorgungstech-  ver- und entsorgungstech- ver- und entsorgungstech-  und entsorgungstech- und entsorgungstech-  entsorgungstech- entsorgungstech- nischen Einrichtungen erfolgte im  Einrichtungen erfolgte im Einrichtungen erfolgte im  erfolgte im erfolgte im  im im Oktober 2021 (keine amtliche Ver-  2021 (keine amtliche Ver- 2021 (keine amtliche Ver-  (keine amtliche Ver- (keine amtliche Ver-  amtliche Ver- amtliche Ver-  Ver- Ver- messungsgenauigkeit). UNTERGRUND:  Aussagen über Rückschlüsse auf die  über Rückschlüsse auf die über Rückschlüsse auf die  Rückschlüsse auf die Rückschlüsse auf die  auf die auf die  die die Untergrundverhältnisse und die Boden-  und die Boden- und die Boden-  die Boden- die Boden-  Boden- Boden- beschaffeneinheit können weder aus  können weder aus können weder aus  weder aus weder aus  aus aus den amtlichen Karten noch aus  amtlichen Karten noch aus amtlichen Karten noch aus  Karten noch aus Karten noch aus  noch aus noch aus  aus aus Zeichnungen und Text abgeleitet  und Text abgeleitet und Text abgeleitet  Text abgeleitet Text abgeleitet  abgeleitet abgeleitet werden.  NACHRICHLICHE ÜBERNAHMEN: Für nachrichtlich übernommene  nachrichtlich übernommene nachrichtlich übernommene  übernommene übernommene Planungen und Gegebenheiten kann  und Gegebenheiten kann und Gegebenheiten kann  Gegebenheiten kann Gegebenheiten kann  kann kann keine Gewähr übernommen werden.  URHEBERRECHT: Für die Planung behalten wir uns alle  die Planung behalten wir uns alle die Planung behalten wir uns alle  Planung behalten wir uns alle Planung behalten wir uns alle  behalten wir uns alle behalten wir uns alle  wir uns alle wir uns alle  uns alle uns alle  alle alle Rechte vor.  Ohne unsere Zustimmung darf die  unsere Zustimmung darf die unsere Zustimmung darf die  Zustimmung darf die Zustimmung darf die  darf die darf die  die die Planung nicht geändert werden. 
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Der Markt Mallersdorf-Pfaffenberg hat gem.  Markt Mallersdorf-Pfaffenberg hat gem. Markt Mallersdorf-Pfaffenberg hat gem.  Mallersdorf-Pfaffenberg hat gem. Mallersdorf-Pfaffenberg hat gem.  hat gem. hat gem.  gem. gem. § 10 Abs. 3 BauGB am .................. den  10 Abs. 3 BauGB am .................. den 10 Abs. 3 BauGB am .................. den  Abs. 3 BauGB am .................. den Abs. 3 BauGB am .................. den  3 BauGB am .................. den 3 BauGB am .................. den  BauGB am .................. den BauGB am .................. den  am .................. den am .................. den  .................. den .................. den  den den Bebauungs- mit Grünordnungsplan ortsüblich  mit Grünordnungsplan ortsüblich mit Grünordnungsplan ortsüblich  Grünordnungsplan ortsüblich Grünordnungsplan ortsüblich  ortsüblich ortsüblich durch Aushang an der Amtstafel und allen  Aushang an der Amtstafel und allen Aushang an der Amtstafel und allen  an der Amtstafel und allen an der Amtstafel und allen  der Amtstafel und allen der Amtstafel und allen  Amtstafel und allen Amtstafel und allen  und allen und allen  allen allen Ortstafeln bekannt gemacht. Damit tritt der  bekannt gemacht. Damit tritt der bekannt gemacht. Damit tritt der  gemacht. Damit tritt der gemacht. Damit tritt der  Damit tritt der Damit tritt der  tritt der tritt der  der der Bebauungs- und Grünordnungsplan mit  und Grünordnungsplan mit und Grünordnungsplan mit  Grünordnungsplan mit Grünordnungsplan mit  mit mit Begründung in Kraft.  
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Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung  Marktgemeinderat hat in der Sitzung Marktgemeinderat hat in der Sitzung  hat in der Sitzung hat in der Sitzung  in der Sitzung in der Sitzung  der Sitzung der Sitzung  Sitzung Sitzung vom 20.10.2020 die Aufstellung des  20.10.2020 die Aufstellung des 20.10.2020 die Aufstellung des  die Aufstellung des die Aufstellung des  Aufstellung des Aufstellung des  des des Bebauungs- u. Grünordnungsplanes  u. Grünordnungsplanes u. Grünordnungsplanes  Grünordnungsplanes Grünordnungsplanes beschlossen.
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